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Ein Lebensende
Skizze aus der Pariſer Geſellſchaft von Benno Jakob

Nachdruck verboten

Schluß

Oben hatte ſich Graf Jnlien an ſeinen Sekretär geſetzt
und eine ſilberkantige Schreibmappe von Krokodilshant ge
öffnet Er legte ſich einen Briefbogeu zurecht klopfte die
Aſche ſeiner Cigarre in einen bronzenem Becher ab griff
zur Feder ſtützte ſeinen Kopf einen Augenblick ſinnend in
die Hand und begann mit ſeinen ſchönen energiſchen und
gleichmäßigen Schriftzügen Jch ſtehe im Begriff jene
Reiſe anzutreten für welche man kein Retourbillet nöthig
hat Jn wenigen Stunden werde ich aufgehört haben zu
leben Jch habe zwar nicht die Prätention zu glauben daß
mein Tod die Welt lebhaft intereſſiren wird trotzdem halte
ich es für nöthig hier die Beweggründe meines Selbſtmordes
anzugeben um allen abenteuerlichen Gerüchten die über
meinen Tod in Umlauf gebracht werden könnten von vorn
herein die Spitze abzubrechen Jch habe keine Luſt der Phantaſie
eines Boulevardreporters zum Fangball zu dienen und möchte
auch nicht das Renommee eines Dummkopfes der ſich der Caprice
einer ſchönen Frau wegen ein Stück Blei in den Hirnkaſten
jagt in das Grab mit hinunternehmen Auch ſoll der Glanz
meines Namens und des Wappenſchildes meiner Ahnen unge
trübt bleiben von jedem Schatten den etwa böswillige Ver
leumdung und hämiſcher Verdacht darauf werfen könnten
Meine Vermögensverhältniſſe ſind in geordnetem Zuſtande
und ich ſcheide aus dem Leben mit dem erhebenden Bewußt
ſein meine Schneider und Schuſter Rechnungen bis zum
letzten Sou bezahlt zu haben Um der Welt zu zeigen daß
mein Geiſt ſich nicht umnachtet hat habe ich geſtern Abend
noch das Feſt in der Rue Royale beſucht in der Unterhaltung
jenes knatternde Feuerwerk ſchillernder Phraſen abgebrannt
welches man übereingekommen iſt Eſprit zu nennen und
den Kotillon in einer Weiſe geleitet welche mir von ſämmt
lichen mehr oder minder friſchen Damenlippen das Epitheton
Charmant eingebracht hat Meine phyſiſche Geſundheit

läßt nichts zu wünſchen übrig ich habe die eiſernen Muskeln
eines Schmiedegeſellen und mein Hausarzt verſicherte mir
noch vorgeſtern ſchmunzelnd daß ich ohne einen unvorherge
ſehenen Zwiſchenfall hundert Jahre alt werden könnte
eine reizende Perſpektive Braver Doktor wird er morgen
ein Geſicht machen wenn er den unvorhergeſehenen Zwiſchen
fall ſo ſchnell eingetroffen ſieht Jch lege ferner nicht Hand
an mich in einem Augenblick der Verwirrung oder in dem
tollen Einfall eines champagnerumnebelten Hirns Jch führe
mit kaltem Blute eine längſt beſchloſſene That aus und
Francois mein Kammerdiener der mich zuweilen in bacchus
froher Stimmung geſehen und die ganze Skala des Wein
genuſſes vom leiſeſten Rauſch bis zur ſinnloſen Trunkenheit
kennt wird mir für heute das Zeugniß vollkommenſter
Nüchternheit ausſtellen können Weshalb aber tödte ich mich
Weil ich lebensüberſättigt bin weil mir das Daſein zu einerW

Marter geworden und ich einen tiefen Ekel vor der Menſch
heit empfinde

Hier klopfte der Comte aufs Neue die Aſche ſeiner
Cigarre ab reinigte die Feder in einem von goldener Hand
gehaltenen Tintenwiſcher aus braunem Peluche tauchte ſie
in das einen aufgeriſſenen Löwenrachen darſtellende Tintenfaß
und fuhr fort Jn einem Alter von fünfunddreißig Jahren
mit einer Jahresrente von ſechsmalhunderttauſend Franks
die Welt auf ſo brüske Weiſe zu verlaſſen in der Fülle
der Lebenskraft von all dem Glanz und dem Wohlſein
umgeben das Reichthum verſchaffen kann zur Piſtole zu
greifen wie ein verzweifelnder Bankerottirer das wird
Manchem vielleicht abſurd ja unerklärlich erſcheinen und
doch ſind es ſo bizarr das auch klingt gerade meine
vielbeneidete Stellung mein Reichthum die mich in den Tod
treiben Jch habe alle Genüſſe ausgekoſtet die man ſich
mit Gold erkaufen kann habe den Freudenbecher bis auf
den letzten Tropfen geleert und was iſt mir davon geblieben
Eine Oede in Kopf und Herzen wie man ſie am Morgen
nach einer durchſchwelgten Nacht empfindet ein bitterer Ekel
der in mir keine Begierde mehr aufkommen läßt Mitten
im glänzendſten geräuſchvollſten Strudel des Pariſer Lebens
fühle ich mich entſetzlich vereinſamt Ein grauſames Geſchick
hat mir frühzeitig meine theuren Eltern entriſſen und es
war mir nicht beſchieden eine Gattin zu finden die mir die
Verlorenen hätte erſetzen können Jch hinterlaſſe den Ruf
eines vert galant aber nachdem ich drei bis vier Mal riskirt
habe mir beim Sprunge aus dem Boudvir oder von dem
Balkon einer ſchönen Frau den Hals zu nachdem
ich ein halbes Dutzend Duelle mit eiferſüchtigen Nebenbuhlern
und wuthſchäumenden Ehemännern ausgefochten hat mein
Herz bis heute noch nicht das läuternde Feuer einer wahren
und reinen Liebe kennen gelernt Wer weiß auch ob mein
Herz dieſe Goldprobe beſtanden ob ich des ſtillen ſanften
Glücks an der Seite einer geliebten Gattin würdig oder
ſelbſt nur fähig geweſen wäre Man lebt nicht ungeſtraft
ein Jahrzehnt hindurch inmitten einer mit Unrecht viel be
neideten Menſchenklaſſe welche der große Balzac ſo treffend
die désoeuvrés getauft hat Ja die Arbeitsloſen Jn
dieſem einen Wort liegt der ganze Jammer und Fluch einer
Exiſtenz die ewig zwiſchen dem Cercle und dem Sattelplatz
des Rennfeldes hinundherperpendikelt den Geiſt betäubt und
das Herz für jede edle Regung unempfindlich macht Der
Comte hatte ſeine Cigarre zu Ende geraucht ſteckte ſich
langſam eine zweite an und wiederum glitt ſeine Feder faſt
geräuſchlos über das glacirte Papier Wie viel Fähigkeiten
Kräfte und Reichthümer die vereint dem Staat und der
Menſchheit zu hohem Vortheil gereichen könnten mögen wohl
in der Fieberhitze des Vergnügens nutzlos vergendet werden
Doch ich will mich nicht zum Sittenrichter meiner Zeitge
noſſen aufwerfen ein Mann deſſen Namen die Beſitzer
ſämmtlicher Modereſtaurants mit einer gewiſſen Ehrfurcht
ausſprechen der zu den ausdauernſten Spielern des Clubs

u den tollkühnſten Wettern des Longchamps gehört und in
racelets und Bonbonnièren und Blumen iährlich ein Ver
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mögen verſchwendet iſt dazu gewiß am wenigſten qualifizirt
Wohl aber will ich in meiner Perſon das abſchreckende Bei
ſpiel geben wohin ein ſo entnervendes und unmännliches
Leben führt zur Ueberſättigung und zum Selbſtmord
Zu verſchiedenen Malen habe ich es verſucht den Zauber
kreis der Circe Paris zu ſprengen Jch habe zweimal die
Welt umſegelt in den Dſchungeln Jndiens den Tiger ge
tödtet deſſen ſchwarzgeſtreiftes Fell vor meinem Bette liegt
und der Nordpolpelz auf dem augenblicklich meine Füße
ruhen gemahnt mich an einen recht unwirſchen Geſellen von
Eisbären der mir außerdem eine tiefe Narbe am linken
Arm zur Erinnerung hinterlaſſen hat Wie eine Motte
aber ſelbſt mit verbrannten Flügeln wieder in die Lichtflamme
zurückflackert ſo bin auch ich wieder und immer wieder nach
Paris zurückgekehrt Ein ſonnengebräuntes Antlitz ein Neger
aus dem Süudan intereſſante Waffentrophäen und die Er
innerung an einige aufregende Abenteuer das war alles
was ich von meinen Weltpromenaden mit heimbrachte und
ich habe nicht einmal die Ausdauer gehabt eine begonnene
Reiſeſchilderung zu vollenden Jch der einſt das Lycée
Louis le Grand mit dem erſten Preis verlaſſen habe bin
heute nicht mehr im Stande mich einer ernſten Thätigkeit
hinzugeben Der einfachſte Arbeiter der nach in mühſeliger
Arbeit zugebrachtem Tage Abends heimkehrt und ſeine Kinder
ans Herz drückt ja der elende Lumpenſammler dem ich
meine Goldſtücke vor die Füße geſchleudert habe hat wenigſtens
ein Ziel der eine arbeitet mit ſeinen Muskeln der andere
mit Kiepe und Haken um ſeinen Lebensunterhalt zu gewinnen
Jch aber bin trotz meines Namens und meines Reichthums
dahin gekommen ſie um ihre niedrige erbärmliche Exiſtenz
zu beneiden Jch habe nie die ſüße Ruhe nach angeſtrengter
Arbeit kennen gelernt und in grauer Monotonie liegt mein
Leben wie ödes Haideland vor mir Des Morgens in der
Allee des Acacias des Nachmittags im Bois de Boulogne
beim Corſo des Lac des Abends in den Salons der
Hotels oder in den Logen des Theaters bei den grands
mariages in St Philippe du Roule oder bei den Begräbniſſen
vor dem Katafalk der Madeleinekirche immer und ewig ſtoße
ich auf dieſelben gleichgiltigen nur zu wohlbekannten Geſichter
und es erſcheint mir das ebenſo geiſttödtend als wenn ich
das ſich ſtets wiederholende Muſter meiner Zimmertapete
von Blume zu Blume verfolgen wollte

Jch fange nachgerade an die Elegants die ſich heute
chic morgen lan und übermorgen pſchütt tituliren

in ihren hohen würgenden Halskragen und kurzen Röckchen
ſtupid zu finden und es fehlt mir ſelbſt die Energie mich
durch das Spiel zu ruiniren Alles irritirt mich der Blinde
der jeden Tag an der Ecke der Rue Royale und der Place de
la Concorde winſelt die Streichhölzer die ich jeden Abend
an derſelben Stelle auf meinem Nachttiſch finde und die Zei
tungen die mein Kammerdiener mir jeden Morgen auf der
ſelben ſilbernen Platte und mit demſelben ſtereotypen Les
journaux de monsieur le comte hereinbringt Dieſer
theure Francois er trinkt meine Weine er raucht meine
Cigarren trägt meine Cravatten und theilt ſich mit mir in
die Benutzung meiner Parfums und Pommaden aber auch
ſein Leben hat wenigſtens einen Zweck er beſtiehlt mich
Jch erkenne das an und vermache ihm daher meine Uhren
und Ketten ſowie eine Brillantnadel Wie geſchwätzig man
doch in ſeinen letzten Augenblicken wird die Kaminuhr ſchlägt
bereits fünf Uhr ich eile zum Schluß denn ich will den neuen
Tag nicht mehr heranbrechen ſehen Ob mein Tod wohl
ein Menetekel für meine Kameraden ſein und ihnen zeigen
wird an welchen Abgrund eine hohle jedes ſittlichen Ern
ſtes entbehrende Exiſtenz ſchließlich führen muß ich
glaube kaum Die ſchönen Frauen werden bedauernd ihre
weißen Schultern zucken und im Cercle wird man mir beim
Baccara mit den Worten dieſer Julien de Framboiſie hatte
einen kleinen Spleen die Leichenrede halten und nachdem
Paris ſich ganze vierundzwanzig Stunden mit mir beſchäftigt
hat wird es mich über den neueſten Skandal im Parlamente
oder über das lärmende Debüt einer Aktrice vergeſſen Jch
würde lügen wenn ich behauptete daß ich in dieſem Augen
blick ſentimental geſtimmt bin im Gegentheil ich lächle
bei dem Gedanken an das verdutzte Geſicht das Francois
in einigen Stunden beim Anblick meines Leichnams machen
wird Apropos ich wünſche daß mein Cadaver der medi
ziniſchen Fakultät zur Verfügung geſtellt wird Jm Leben
habe ich der Menſchheit nichts genützt vielleicht daß mein
Tod der Wiſſenſchaft wenigſtens einen Dienſt leiſtet Mein
Teſtament befindet ſich bei meinem Notar Jch will auf
meinem Landſchloß de Ferraton unter einer Eiche meines
Parkes beſtattet werden ohne jede andere Grabſchrift als
das Datum meiner Geburt und meines Todes Jch habe
mich ſoeben im Spiegel betrachtet Meine Naſenflügel zittern
ein wenig nervös ſonſt bemerke ich an mir nichts Außerge
wöhnliches Mein Puls ſchlägt zweinndſiebzig Mal in der
Minute Fünfeinhalb Uhr Adieu Welt ich empfinde kein
Bedauern aus Dir zu ſcheiden aber einen lebhaften
Hunger So regt ſich alſo in dem Augenbick wo Gefühl
und Verſtand bereits die eiſige Apathie des Todes zeigen
noch die Beſtie im Menſchen und ehe man
Ein dumpfer Knall ertönte ein blaues Rauchwölkchen ſtieg
in die Höhe die Piſtole war auf den Teppich gefallen
Der Comte Julien de Framboiſie lag wie ſchlummernd in
ſein Fauteuil zurückgelehnt die eine ſtarr niederhängende
Hand berührte faſt den Boden Aus der linken Schläfe
ſickerten einige ſpärliche Blutstropfen die verglaſten Au
gen des Todten ſchienen zu dem über dem Schreibtiſch hän
genden Bild ſeiner Mutter gerichtet zu ſein Die dritte
halbgerauchte Cigarre war ſorgfältig auf die Schreibtiſch
kante gelegt Die bis zu den Leuchterdillen niedergebrannten
Kerzen qualmten durch die Fenſter fiel der bleiche Schimmer
des grauenden Tages Mohamed aber welcher bei dem
Knall der Piſtole aus dem Schlafzimmer ſeines Herrn in
mächtigen Sprüngen herbeigeeilt war leckte heulend die eiſige
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Aus Nah und Fern
r Mansfeld 21 Oktober Das verſchluckte Gebiß Di

verehelichte Bergmann B in Greifenhagen eine junge Frau von einigen
zwanzig Jahren bedient ſich gleich vielen ihrer Mitmenſchen zur Ver
deckung einer bedenklichen Zahnlücke eines künſtlichen Gebiſſes Das
würde nun auch weiter nichts zu ſagen haben wenn die Frau nicht am
Sonnabend Abend die Unvorſichtigkeit begangen hätte beim Schlafen
gehen das Gebiß im Munde zu behalten anſtatt daſſelbe hübſch be
Seite zu legen Die Folge dieſer Unterlaſſungsſünde war daß die
Frau die künſtliche Zahnreihe während des Schlafes verſchluckte und
bald darauf unter ſchmerzhaften Empfindungen in der Gegend des Kehl
kopfes verbunden mit Athembeſchwerden aus füßem Traum erwachte
Man gab ſich alle erdenkliche Mühe das Gebiß welches ſich vor den
Kehlkopf geſetzt hatte von ſeinem unrechten Platze zu entfernen doch
vergebens So blieb denn weiter nichts übrig als die Hülfe der Halle ſchen
Klinik woſelbſt das Entfernen verſchluckter Knochen Stecknadeln und
anderer gefährlicher Gegenſtände zur Tagesordnung gehört in Anſpruch
zu nehmen Die Frau ſtand ſelbſtredend inzwiſchen die gräßlichſten
Qualen aus doch gelang es in dem genannten Jnſtitute der ärztlichen
Kunſt bald nach einigen Anſtrengungen doch ohne operativen Eingriff
das verhängnißvolle Gebiß aus ſeiner bedenklichen Lage zu befreien
Der Fall aber hätte für die unbedachte Frau einen recht ſchlimmen
Ausgang nehmen können

Wittenberg 21 Oktober Trauer Das 20 Regiment
hat aus Anlaß des Ablebens ſeines königlichen Chefs Königs Ludwig
von Portugal auf vier Wochen Trauer angelegt und zur Beiſetzung des
Heimgegangenen eine aus den Herren Oberſt Frhrn v Lütz o w Major
Lauer und Regimentsadjutant Premierlieutenant Bloch von Blott
nitz beſtehende Abordnung nach dort geſandt

Halberſtadt 21 Oktober Eiſenbahn Unglück Am
heutigen Mittage erfolgte auf der ſ Z durch Waſſerfluthen beſchädigten
Strecke bei Ströbeck auf der Bahnſtrecke Halberſtadt Heudeber welche
zur Zeit noch eingeleiſig iſt ein Zuſammenſtoß des von hier 11 Uhr
abgehenden Perſonenzuges mit einem von Heudeber kommenden Güter
zuge wobei ein Bahn arbeiter nicht unerhebliche Verletzungen davon
getragen hat Derſelbe hat im hieſigen Krankenhauſe Aufnahme ge
funden Sonſt iſt zum Glück kein Paſſagier oder Beamter weiter ver
letzt Die Maſchine wie einige Wagen ſind beſchädigt Als Urſache
iſt der am heutigen Morgen herrſchende ſtarke Nebel anzuſehen
Nachdem das Geleiſe mehrere Stunden geſperrt geweſen war iſt das
ſelbe am Spätnachmittag wieder frei gemacht worden

Chemnitz 21 Oktober Der Arbeiterſtrike der großen
Strumpfwaarenfabrik Eſche iſt beendet Jn Limbach und Thalheim
dauert der Strike fort

Berlin 21 Oktober Eine myſteriöſe Angelegenheit
welche ſeiner Zeit berechtigtes Aufſehen erregt und verſchiedenartige
Behörden beſchäftigt hat iſt jetzt wenn auch nicht in ihren Motiven
ſo doch in der Hauptſache aufgeklärt worden Der Apotheker Hunger
dem im vorigen Jahre die Konzeſſion zur Errichtuug einer neuen Apotheke
in der Alvenslebenſtraße ertheilt worden war hatte die Konzeſſion im
Stich gelaſſen und war kurz vor der zur Eröffnung dieſer Apotheke
feſtgeſetzten Friſt ſpurlos verſchwunden Da man ſich dieſes
Verſchwinden nicht anders erklären konnte ſo wurde allgemein ange
nommen daß Herr Hunger verunglückt bezw das Opfer eines Ver
brechens geworden ſei und in Folge deſſen iſt die demſelben ertheilte
Konzeſſion anderweitig vergeben worden Vor einigen Tagen hat nun
der Verſchwundene endlich ein Lebenszeichen von ſich gegeben Er be
findet ſich wohl und munter in Amerika und hat von dort unter
Beifüguug einer entſprechenden Summe Geldes an ſeine hier zu
rückgelaſſene Familie die Aufforderung gerichtet zu ihm nach Amerika
zu kommen Ueber die Gründe welche den Herrn Hunger veranlaßt
haben in ſo eigenthümlicher Weiſe die von ihm nachgeſuchte und unter
vielen anderen Bewerbern erhaltene Konzeſſion in Stich zu laſſen hat
man Näheres noch nicht erfahren können

Kiel 21 Oktober Von der Plankton Expedition
meldet die Kieler Zeitung Die Mitglieder erreichten mit dem
Dampfer National am 10 September Ascenſion und wurden
daſelbſt vom Gouverneur Napier freundlichſt aufgenommen Bei der
Ankunft in Para am 24 September mußte eine Ausbeſſerung an der
Schiffswelle vorgenommen werden wodurch die Expedition bis zum
2 Oktober aufgehalten wurde Darauf folgte eine ſechstägige Fahrt
auf dem Amazonenſtrom worauf die Heimreiſe angetreten wurde Die
Ankunft in Kiel wird vorausſichtlich am 11 November geſchehen

Worms 21 Oktober Die Eröffnung des Feſtſpiel
hauſes wird falls der Kaiſer ſeine Theilnahme zuſagt gegen Ende
November ſtattfinden ſonſt in der erſten Hälfte des November Der
Großherzog von Heſſen kommt beſtimmt zur Eröffnung

Gräfenberg 19 Oktober Kiebestragödie Geſtern Vor
mittags wurde in dem e Stunde von hier entfernten Buchwalde die
bereits in Verweſung übergegangene Leiche des 21jährigen Skribenten
Joſef Ziegler aus Bamberg aufgefunden Er hatte ſich noch am
2 Oktober in einem hieſigen Gaſthauſe aufgehalten und ſich dann im
Wald erſchoſſen Als Motiv dürfte wohl der im Sommer zu Bam
berg ebenfalls freiwillig geſuchte Tod ſeiner Braut anzunehmen ſein

Wien 19 Oktober Brandunglück Heute früh um 7
Uhr entſtand in der Küche der Wohnung des Malers und Anſtreichers
Joſef Brenda Währing Gürtelſtraße 11 beim Lackſieden ein
Brand der die Mobilien ergriff Frau Franziska Brenda deren
Kleider Flammen fingen ſtieg nachdem auch ihr Gatte beim
Verſuchen ihr zu helfen Brand wunden erlitt auf das Geſims
des nach dem Hofe gehenden Fenſters lief bis zum nächſten Hauſe Nr
9 und ſprang von Schmerz gefoltert in den Lichthof hinab
Der Schlüſſel zu demſelben wurde erſt nach längerem Suchen gefunden
die Frau heraufgebracht und durch die raſch herbeigeholten Polizei
Bezirksärzte behandelt Joſef und Franziska Brenda ſind ſchwer
verletzt Zwei Kinder 4 und 9 Jahre alt wurden durch die Feuer
wehr gerettet

Wien 20 Oktober Die 5 evangeliſche General
Synode wurde heute eröffnet Der Präſident des evangeliſchen Ober
kirchenrathes Franz ſprach den Wunſch aus die beiden Synoden der
Augsburger und der helvetiſchen Konfeſſion möchten den Reviſions
entwurf für die Kirchenverfaſſung gemeinſam berathen Die General
Synode der Augsburger Konfeſſion wählte Haaſe zum Präſidenten
und nahm den Antrag Kaiſer Oden Unterrichtsminiſter und den Ober
kirchenrath durch eine Deputation zu begrüßen an Die Synode helvetiſcher
Konfeſſion wählte zum Präſidenten welcher der deutſchen und böhmiſchen
Sprache mächtig ſein muß den Superintendenten Szalatnay zum
Vizepräſidenten Schack

Paris 20 Oktober Schadenfeuer Heute Morgen brach
in der Stadt Le Mans ein bedeutendes Schadenfeuer aus bei dem
leider auch vier Perſonen ein Geſchäftsbeſitzer Namens Boyer
und drei ſeiner Angeſtellten und zwar zwei junge Mädchen und ein
dreizehnjähriger Lehrling ihr Leben einbüßten Eine halbe
Stunde lang ſah man die Unglücklichen von den Fenſtern der zweiten
Etage aus um Hülfe flehen ohne daß es gelungen wäre ſie zu retten

Kopenhagen 19 Oktober Ergriffener Flüchtling
Der 70jährige Amtsrath Sekretär C Jbſen in Roeskilde iſt nach
Veruntreuung von Geldern in Höhe von 230,000 Mk flüchtig geworden
in Gothenburg aber wieder ergriffen worden

Petersburg 20 Oktober Cholera in Kleinaſien Aus
amtlichen im ruſſiſchen Miniſterium des Auswärtigen eingetroffenen
Berichten geht hervor daß die im Becken des Euphrat und Tigris vor
mehr als drei Monaten ausgebrochene Cholera Epidemie noch
immer fortdauert Jn den Niederungen des Euphrat am arabiſchen
Ufer des Perſiſchen Meerbuſens und längs der türkiſch perſiſchen Grenze
ſind die von der Cholera geforderten Opfer ſehr zahlreich und die Ge
ſammtzahl derſelben dürfte nach Konſular Berichten ungefähr 7000
betragen Nur in Bagdad und ſtromabwärts am Tigris iſt die Epi
demie im Erlöſchen begriffen

Newyork im Oktober Der jüngſte Ehemann in den
Ver Staaten dürfte Eddie Frey in Utica im Staate Newyork
ſein Trotzdem derſelbe erſt 14 Jahre zählt und noch die Schule be
fucht hat er ſich kürzlich mit der 24 Jahre alten Annie Cuſhing einer
Organiſtin verheirathet Die Heirath hat in den betheiligten Kreiſen
aroßes Aufſehen erregt



irtwoch

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Hugenotten von Meyerbeer

Der Mangel an wirklich guten Opern erklärt es daß die Theater
direktoren immer wieder auf die aller inneren dramatiſchen wie muſika
liſchen Wahrheit entbehrenden Meyerbeer ſchen Machwerke zurückgreifen
an welchen ſchon ein Robert Schumann eine vernichtende Kritik geübt
hat Die eminente Begabung Meyerbeers iſt nie beſtritten worden
ſie wird von Allen anerkannt die ſich Mühe gegeben haben über die
Entwicklung der modernen Oper nachzudenken und ein Urtheil zu ge
winnen Daß aber die Thaten feines muſikaliſchen Genies nur künſt
Ieriſche Verirrungen waren das wird von Tag zu Tag offenbarer
Von allen Meyerbeer ſchen Schauerdramen ſind die Hugenotten das
jenige welches noch am eheſten einen Platz auf einer deutſchen Bühne
verdient Aber man ſollte es nicht wie es vorgeſtern geſchah dem Publi
kum ſo ſchwer machen dieſe Oper zu hören Die Aufführung war
nach 11 Uhr erſt zu Ende Die Hugenotten vertragen ohne daß die
Unſinnigkeit der Handlung verſchlimmert würde ſehr viele Striche
Und um die paar Hundert Takte Meyerbeer ſcher Muſik iſt es doch
wahrhaftig nicht ſchade Zum Beiſpiel das Zigeunerlied im 3 Akte
könnte ohne Nachtheil für das Ganze ausgelaſſen werden wie es auch
auf faſt allen Theatern geſchieht Ueberhaupt ſcheint mir gerade der
dritte Akt wie der erſte und fünfte ein Feld der dankenswertheſten
Thätigkeit für den Blauſtift Ueber die Aufführung der Hugenotten
kann man in allen Hauptſachen nur Gutes berichten Jn Erſtaunen
hat mich Herr Staeven verſetzt Mit ſeinem Raoul bin ich keines
wegs in allen Punkten einverſtanden geweſen aber die Darſtellung
dieſes proteſtantiſchen Edlen zu beurtheilen ohne Herrn Staeven Kom
plimente zu machen iſt einfach unmöglich Jm erſten Akte war Herr
Staeven vollſtändig Herr ſeiner ſtimmlichen Mittel die Scene und
Romanze Jch ging ſpazieren einſt gelang ſehr hübſch der Jrrthum
um ein halbes Dutzend Takte beim erſten Auftritt iſt verzeihlich und
fällt nicht in s Gewicht Leider erhob ſich der Künſtler auf dieſelbe
Höhe des Könnens erſt wieder im großen Duett des vierten Aktes
wo er ſich von der Schönheit und Wahrheit der Meyerbeer ſchen Muſik
und nicht zum wenigſten von ſeiner Partnerin Frl Proski zu hohen
dramKiſchen Wirkungen hinreißen ließ Frl Proski als Valentine
übertraf ſich ſelbſt Spiel Geſang Erſcheinung ergänzten ſich zu einer
einheitlichen Leiſtung die jedes Lobes werth war und die die Zuhörer
mit Recht zu anhaltendſten Beifallsäußerungen veranlaßte Die Mar
garethe von Valois ſang Frl Buxbaum und zwar recht gut wenn
man die Rezitative die durchweg an Deutlichkeit und Nachdruck der
Deklamation zu wünſchen übrig ließen davon ausnimmt Als Page
Urban trat Frl Buttſchard mit beſtem Erfolge auf Die Stimme
klang zuerſt allerdings mehr als ſonſt verſchleiert aber Frl Buttſchard
beherrſchte trotzdem die ſchwierigen Koloraturen der Cavatine im erſten
Akt vollſtändig Die beiden Zigeunerinnen wurden von Frl Pleſchner
und Kaminskhy vortrefflich geſungen Von den Herren zeichnete ſich
namentlich Herr Stierlin als Marcel aus Seit langer Zeit habe
ich keine ſo gute Verkörperung dieſes ehren und glaubensfeſten Huge
totten geſehen Jch möchte behaupten daß ſie zu dem Beſten gehört
vas Herr Stierlin überhaupt bisher geboten hat Auch Herr Voigt
füllte ſeinen Platz gewiſſenhaft aus obgleich die Partie des Grafen
Nevers keine größere Gelegenheit bietet ſich hervorzuthun Schließlich
ſei auch noch Herr Pohl als Graf von St Bris erwähnt welcher
wie ſtets mit beſten Kräften für ſeine Aufgabe eintrat Dem Enſemble
der katholiſchen Edelleute hätten einige beſſere Stimmen zum Vortheil
gereicht Das Publikum war ſehr beifallsluſtig und zeichnete die Dar
ſteller oft bei offener Scene aus Dr Kaiſer

Vermiſuahtes
Der mitleidige Vorhang Jſt Jſa Clemenceau geborene

Comteſſe Dombronowska die Heldin des Dumas ſchen Dramas bemit
leidenswerth trotz Allem was ſie begangen Bei der Aufführung des
Stückes im Schauſpielhauſe zu Frankfurt a M am Sonntag ſchien
der Vorhang geneigt zu ſein diefe Frage in günſtigem Sinne zu be
antworten Er bemühte ſich nämlich das junge Menſchenleben zu
retten indem er knapp bevor Herr Clemenceau zum Meſſer greift
haſtig herniederrauſchte und die aufgeregten Auseinanderſetzungen der
beiden Ehegatten mitten entzwei ſchnitt Leider blieb die menſchen
freundliche Abſicht des Vorhangs das Stück verſöhnlicher enden zu
laſſen erfolglos Das Publikum wußte daß Jſa zum Tode verurtheilt
war es beſtand unnachſichtlich auf der Vollſtreckung dieſes Verdikts
und blieb ſo lange ſitzen bis ſich der Vorhang entſchloß wieder in die
Höhe zu gehen Herr CElemenceau gab den Wuthſchrei der ihm vor
Erſtaunen über den unerwarteten Zwiſchenfall im Halſe ſtecken geblieben
war glücklich von ſich machte von ſeinem Federmeſſer den vorge
ſchriebenen Gebrauch und rühmte ſich endlich in ſeiner unfeinen Den
kungsweiſe daß er eine Dirne getödtet habe Jetzt konnte ſich der ge
ängſtigte Vorhang nicht länger halten und ſank gramerfüllt zur Erde

ieder während das Publikum in dem Bewußtſein den Kampf umnieder
ſein Recht ſiegreich zu Ende geführt zu haben befriedigt den Schauplatz
des blutigen Verbrechens verließ

Ein fideles Gefängniß Ein höherer geiſtlicher Würden
träger inſpizirt ein Kloſter von dem ihm über das luſtige Leben
der Mönche dies und jenes berichtet worden war ſo unter Anderem
daß zu gewiſſen Zeiten des Tages oder auch der Nacht heller Becher
klang über die düſteren Kloſtermauern hinweg dringe oft von Geſängen
begleitet die mit Meß und Pſalmmelodien wenig Aehnlichkeit beſäßen
Die frommen Brüder hatten indeſſen von dem bevorſtehenden Beſuche
noch rechtzeitig Wind erhalten und ſich auf denſelben entſprechend vor
bereitet Der Jnſpizient fand beim Betreten des Kloſters nur die
triſten Zeichen der Entſagung und Pönitenz nirgends eine Spur die
ihm die hinterbrachten Gerüchte hätte beſtätigen können ſo ſcharf er
auch jeder Kleinigkeit äußerlich unbefangen nachſpürte Nach dem Rund
jange durch das Kloſter wurde der Prälat zu einem höchſt einfachen
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Herrn über Leben und Tod gefallen hat unser einziges Kind
Marie Vranziska Angelika

Alter vonim

Allen Bekannten und Freunden die traurige Botschaft dass es dem

2 Jahren 9 Tagen nach 2tägigem Kränkeln zu sich zu rufen
Tieftrauernd G O V Simon u Frau Hirtenstr

Alles machte den Eindruck des Gewohnten Alltäglichen Da begann
plötzlich in einer Ecke des düſteren Saales eine Amſel zu pfeifen Der
Prior fuhr bei dieſen Lauten wie von einem plötzlichen Schrecken
gefaßt zuſammen Dem Gaſte entging dieſe auffallende Veränderung
nicht die ſich auch den übrigen Brüdern mittheilte Der Vogel aber
der erſt in regelloſem Gezwitſcher ſeine Anweſenheit verrathen hatte
ging bald zu klaren langgezogenen Tönen über aus denen ſich urplötz
lich die ſchmetternde Weiſe des allbekannten Studentenliedes heraus
ſchälte So leben wir ſo leben wir ſo leb n wir alle Tage

Der Prior war einer Ohnmacht nahe die Mönche ſaßen im
Kreiſe mit kreidebleichen Geſichtern nur der Jnſpizient lächelte er
wußte jetzt daß die frommen Brüder nicht alle Tage ſo wie heute
lebten daß er recht berichtet war

Schloß Monza bei Mailand Ueber den LieblingsAufent
halt des Königs Humbert von Jtalien in welchem das deutſche Kaiſer
paar für einige Tage Aufenthalt genommen hatte ſei folgende Schilde
rung wiedergegeben Herrlich liegt dieſes Fleckchen Erde welches die
verſchiedenen Herrſcher ſeit mehr als hundert Jahren zu ihrem Sommer
aufenthalt erwählt haben unweit Mailands von wo man es bequem
in einer Stunde erreichen kann Die Stadt Monza mit ihren etwas
mehr als 17,000 Einwohnern macht den gewohnten Eindruck aller nord
italieniſchen Städte veinliche Sauberkeit gehört nicht gerade zu ſeinen
Vorzügen Den Haupterwerbszweig ſeiner Einwohner bilden Hutfabri
kation und Lederinduſtrie Vom Mittelpunkte der Stadt etwa 15
Minuten entfernt der Weg führt an dem 1878 dem König Viktor
Emanuel errichteten Standbild vorüber gelangt man auf einer alten
Linden Allee zum Schloſſe Letzteres im Jahre 1777 von Piermarini
erbaut liegt im Jnnern eines wahrhaft rieſigen Parkes Es wird aus
einem 25 Fenſter Front haltenden zweiſtöckigen Hauptbau gebildet an
welchen ſich zwei mächtige Flügelbauten fügen und erinnert dadurch
ungemein an Schloß Bellevue im Berliner Thiergarten wozu die gleiche
gelbe bräunliche Färbung noch beiträgt Ein monumentales Gitter ver
bindet die beiden Flügel mit einander wodurch ein großer Hofraum
entſteht welcher durch Raſenparterres und Pflamzengruppen einen recht
lebendigen Anſtrich erhält An die erwähnten Flügel ſchließen ſich
wiederum weitere Bauten an von welchen wir nur den Marſtall die
Palaſtwache die Orangerie erwähnen wollen Treten wir durch das
Gitterthor vor welchem eine Berſaglieri Abtheilung Wache hält in den
Hofraum ſo führt eine breite Marmortreppe in drei Abſätzen in das
Parterre Geſchoß des Mittelbaues reich mit Blattgewächſen und Mar
morſkulpturen dekorirt Wir betreten die geräumige Vorhalle von
welcher eine gleiche Treppe die Verbindung mit dem Parke herſtellt
Unmittelbar an dieſe Halle ſtoßen rechts die Wohnräume des Königs
und der Königin und links die Speiſezimmer Geſellſchafts und Feſt
räume Die Wohnräume gewähren einen außerordentlich behaglichen
Eindruck zumal aller in die Augen ſtechende Prunk hier vermieden iſt
Die Salons der Königin bekunden einen feinen Kunſtgeſchmack und die
vielen Erinnerungen an den Prinzen von Neapel ihren einzigen Sohn
zeugen von einer wahrhaft mütterlichen Liebe Auch fehlt es nicht in
den Zimmern dieſer königlichen Frau an ziemlich vielen Gegenſtänden
religiöſen Charakters Das Arbeitszimmer des Königs dagegen macht
einen wenn auch behaglichen ſo doch recht bürgerlichen Eindruck an
welchen letzteren Begriff allerdings der italieniſche Maßſtab angelegt
werden muß Treten wir in die Vorhalle zurück ſo führt von hier
aus eine breite Treppe in das zweite Stockwerk welches in ſeiner

en Ausdehnung zur Aufnahme des deutſchen Kaiſerpaares und
eines Gefolges vollſtändig neu hergerichtet iſt Eine wahrhaft ent

zückende Ausſicht genießt man von dieſen Gemächern aus welche aus
ſchließlich nach der Parkſeite hin gelegen ſind Ein gewaltiger Raſen
platz dehnt ſich vor den Kaiſerzimmern aus hin und wieder mit alten
prächtigen Platanen Kaſtanien und Linden beſtanden dazwiſchen
ſchlängelt ſich ein Arm des Lambro mit künſtlichen Kaskaden und
maleriſchen Brücken durch die Ebene dann fällt der Blick auf einzelne
Forſthäuschen ruinenartige Nachbildungen und endlich über die Wipfel
der ſchon etwas bräunlich gefärbten Bäume hinweg auf die zum Theil
ſchneebedeckten Berge welche dem großartigen unvergleichlich friedlich
ruhigen Bilde einen angenehmen Abſchluß geben Weiterhin im Parke
ebenfalls an einem großen Raſenplatz gelegen liegt in völliger Einſam
keit das Schlößchen in welchem der Prinz von Neapel ſeine Sommer
reſidenz aufgeſchlogen hat welches aber durch hohe Lindenbäume ver
deckt vom königlichen Schloſſe aus nicht geſehen werden kann Jm
Parke treiben eine Anzahl Rehe und Faſanen ihr munteres Weſen
was ungemein den Reiz dieſer rieſigen Anlage erhöht

Die Kämpfe in Oſtafrika im Cirkns Jm Cirkus Renz in
Berlin gelangte am Sonnabend Abend die Patomime Jm dunklen
Erdtheile Einnahme von Bagamoyo zur erſten Aufführung Es ſind
ſchöne herrliche farbenprächtige Bilder die vor dem Beſchauer entrollt
werden Zunächſt ſtellt die Manege einen freien Platz hart am Meere
in der Nähe eines großen Negerdorfes dar Jm Vordergrunde be
findet ſich eine Palmengruppe neben welcher eine hohe Flaggenſtange
in die Luft ragt ringsum tropiſches Gebüſch und hohes Gras An
einer Seite erblickt man ein kleines niedriges Zelt vor welchem Stroh
matten ausgebreitet liegen Durch wildes Schreien und Rufen kündigt
ſich eine Schaar von Arabern an die als Vortrupp einer größeren
Karawane rekognosciren jJm wilden Durcheinander bewaffnet mit lan
gen Gewehren jagen ſie auf den Platz und führen in toller Luſt eine
Art Reiter Phantaſie aus Große Karawanen ziehen vorüber Sklaven
beiderlei Geſchlechtes werden von den Arabern gefeſſelt mitgeführt Die
afrikaniſche Prinzeſſin Lichtblume liebt den gefeſſelten fortgeſchleppten

Leichtfuß heiße Kämpfe entbrennen um deſſen Befreiung Jn bun
tem Durcheinander bekommen wir in weiterer Folge charakeriſtiſche
Kriegertänze ergötzliche Szenen von Negerkindern die in der Schule
allerlei Allotria treiben komiſche Marſchübungen von Negerſoldaten
die in deutſcher Uniform ſtecken und von einem deutſchen Unteroffizier
gedrillt werden zu ſchauen Jmmer belebter bunter wird die Szene
zwiſchen zwei Negerſtämmen iſt bittere Feindſeligkeit entſtanden Es
kommt zu einem heftigen Kriege in welchem der Sieg bald auf die
eine bald auf die andere Seite ſich neigt Unverhofft aber kommt den
deutſchen Schutzbefohlenen Hilfe Ein deutſches Kriegsſchiff wirft hart

Steckbriefs Erledi
Halle a den 16 Oktober 1889

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

gung
Der gegen den Kolporteur G Martſch aus Stettin zuletzt in Berlin wohn

hoft unterm 10 September er erlaſſene Steckbrief iſt erledigt J 1883/89

Der Königliche Erſte Staatsanwalt

23 Oktober er 180
an der Küfte Anker Die Matrofen eilen herbei und mit lautem
Hurrah begleitet von dem Donner der Kanonen werfen ſich die bra
ven Blaujacken auf die Schwarzen ſie in kürzeſter Friſt beſiegend und
zum größten Theil gefangen nehmend Das Schiff iſt inzwiſchen ganz
herangekommen und während die Matroſen auf dem Lande die von
den Feinden ſchnöde heruntergeriſſene Fahne wieder hiſſen intonirt die
Muſik die Nationalhymne Das Publikum brach zum Schluß in einen
geradezu frenetiſchen Jubelſturm aus

Briefknſten
Abonnent X Y Z 100 Ein junger Mann der Apotheker

werden will muß die Reiſe für die Oberſekunda eines Gymnaſiums
oder Real Gymnaſiums beſitzen es ergeben ſich darnach die erforder
lichen Sprachvorkenntniſſe Um zum zahnärztlichen Examen zugelaſſen
zu werden muß die Reife für Unterprima eines Gymnaſiums oder
Realgymnafiums nachgewieſen werdenAbonnent in B Zum Zwecke der Einbalſamirung wird die
Leiche in gewöhnlicher Weiſe ſecirt d h die Körperhöhlen werden
geöffnet dann werden die Eingeweide entfernt und die Höhlen mit
desinfizirenden Flüſſigkeiten ausgeſpült und mit aromatiſchen Stoffen
angefüllt Jn die großen Blutgefäße wird zur Vertheilung über den
ganzen Körper eine Flüſſigkeit eingeſpritzt die aus Fäulniß hemmenden
waſſerentziehenden Stoffen wie Sublimat Chlorzink Arſen Kar
bolineum u ſ w beſteht Jn Deutſchland verwendet man neuerdings
die Wickersheimerſche Flüſſigkeit deren Geheimniß von Wickersheimer
dem Konſervator an der Berliner Anatomie entdeckt und von dem
preußiſchen Staate im Jntereſſe der Wiſſenſchaft angekauft wurde Es
giebt übrigens ſehr verſchiedene Methoden der Balſamirungstechnik
Bei vielen Leichen werden nachdem die Körperhöhlen feſt verſchloſſen
ſind balſamiſche Salben und Oele zur Konſervirung der Haut an
gewendet Sowohl die Obduktion als auch die Einbalſamirung geſchieht
von den Aerzten der neueren Richtung in einer pietätvollen die Gefühle
abſolut nicht verletzenden Weiſe

Ein verkanntes Genie Der Onkel bittet inſtändigſt von der
in Ausſicht geſtellten Ueberſendung einer Anzahl von Gedichten ab
ſehen zu wollen da er durch die Liebenswürdigkeit einer großen Zahl
Jhrer Herren Kollegen mit Heizmaterial für den Winter hinlänglich
verſehen iſt

Treuer Abonnent in der Umſtraße Das von Jhnen an
gedeutete Gedicht iſt das Trinklied von Theodor Körner das fol
genden Wortlaut hat 1 Kommt Brüder trinket froh mit mir Seht
wie die Becher ſchäumen Bei vollen Gläſern wollen wir ein Stündchen
ſchön verträumen Das Auge flammt die Wange glüht in kühnen
Tönen rauſcht das Lied Schon wirkt der Götterwein Schenkt ein

2 Doch was auch tief im Herzen wacht das will ich jetzt begrüßen
Dem Liebchen ſei dies Glas gebracht der Einzigen der Süßen Das
höchſte Glück für Menſchenbruſt das iſt der Liebe Götterluſt ſie trägt
Euch himmelan Stoßt an 3 Ein Herz in Kampf und Streit
bewährt bei ſtrengem Schickſals Walten ein freies Herz iſt Goldes
werth das müßt Jhr feſt erhalten Vergänglich iſt des Lebens Glück
drum pflückt in jedem Augenblick Euch einen friſchen Strauß Trinkt
aus 4 Jetzt ſind die Gläſer alle leer füllt ſie noch einmal wieder
Es wogt im Herzen hoch und hehr Ja wir ſind alle Brüder von Einer
Flamme angefacht dem deutſchen Volke ſei s gebracht auf daß es
glücklich ſei und frei

R th Zur Beantwortung im Briefkaſten nicht geeignet ſetzen
Sie ſich mit einem tüchtigen Arzte in Verbindung

Riarktberiut
Halle a den 22 Oktober 1889

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mt
Butter pro Pfund 1,20 1,30
Blumenkohl pro Kopf 0,25 0,30
Kartoffeln pro 5 Liter 9,25
Kohlrabi pro Mandel 6,45 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40
Rothe Rüben pro Mandel 0,30
Sellerie pro Mandel 1,00
Weintrauben pro Pfund 0,35 0,40
Walnüſſe pro Schock 0,80 0,40
Aepfel pro Mandel 0,40 0,70
Aal pro Pfund 1I,40Hecht pro Pfund 0,90Schellfiſche pro Pfund 0,25
Karpfen pro Pfund I 90Der Markt war mit Rehen und Haſen beſetzt

Berliner Börſe
Dienstag den 22 Oktober 1889

Anfangscourſe

Credit 163,80 Bochum Guß 227,10
Franzoſen 101,10 Hibernia 2900,75Lombarden 54,90 Marienburg Mawka 64,75
Disconto Commandit 234,30 Oſtpreuß Südbahn 95,20
Darmſtädter Bank 171 Dux Bodenbach 229,75
Dresdner Bank 163,40Handels Geſellſchaft 193,10 Gotthardtbahn 177,60
Nationalbank f D 143,40 Warſchau Wien 2068,50
Internationale Bank 124 l Nordd Lloyd 177,60
Dortmunder Union 122,90 I 400 Ungarn 80
Laurahütte 170 Ruſſiſche Noten 210,75Tendenz ruhig

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 Oktober

Zunächſt noch Fortdauer des veränderlichen zeitweiſe reg
neriſchen Wetters mit kühlerer Temperatur

Künftt
Zühne

Da St 3 Mk
tzt unt Ga

odes Amnmzeige
1 Uhr starb nachHeute Ngeht

Dies zeigen schmerzerfüllt anDis chenuebes

Bernh Kohluann u Frau

schwerem Todeskampf unser

Thoreinfahrt der Actien Bierbrauerei ſowie

den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle a den 18 Oktober 1889

t 2 ree Z

Nach 64

Alter von 10 Jahren 3 Monaten

ttes unerforschlichem Rathschluss starb gestern Nachmittag
2 Uhr nach 30tägigem Krankenlager unser guter einziger Sohn Willy im

Die trauernden Eltern Forner u Vrau

und Reitverkehr gerge
Während

Halle a den 19 Oktober 1889

Amtliche Bekanntmachungen

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Albert Freiberg aus Ermsleben

Mai 1853 in Morl welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaftgeboren am 23
wegen ſchweren

Es wird
abzuliefern und

Halle a den 17 Oktober 1889

Diebſtahls verhängt

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Alter 36 Jahre Statur ſchlank groß Bart ſchwarzer

Vollbart Geſichtsfarbe geſund Letzte bekannte Kleidung graues Jaquet dunkle
ondere Kennzeichen fehlen

Beſchreibung
Hoſe lange Stiefeln und breitdeckliche dunkle Mütze

erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß
mir zu den Strafprozeß Akten J 3437/89 Nachricht zu geben

Vorſteher gewählt
Halle a den 17 Oktober 1889

Althee Bonbons
äürztlich empfohlen

bei Martin Müller
Geiststrasse 54

Hàämdelpark
empfiehlt ein Geſellſchaftszimmer für
Vereine bis zu 40 Perſonen vollſtändig
abgelegen zur gef Benutzung 12688

Wegen Neupflaſterung wird die Deſſauerſtraße zwiſchen Berlinerſtraße
zwiſchen Feld

Freitag den 25 Oktober er ab bis zur Fertigſtellung der betr Arbeiten für

Die PolizeiVerwaltung
Wegen Ausführung von Kanalarbeiten wird die Delitzſcherſtraße zwiſchen

dem Zufahrtswege zum Güterbahnhof und dem Kobe ſchen Grundſtück von Dienstag
den 22 d Mts ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr

nd der Sperrung kann der hinter dem Kobe ſchen Grundſtück beginnende
und auf den Zufahrtsweg zum Güter Bahnhof ausmündende Feldweg benutzt werden

Die Polizei Verwaltung
Der Goldarbeiter Herr Walter Scharrengaſſe Nr 7

ſeines Amtes als Armenvorſteher im XIII Armen Bezirk entbunden An ſeine
Stelle iſt der Rentier Herr Kleinſchmidt Alte Promenade Nr 6 zum Armen

Der Magiſtrat
Die Armen

Hypothekcapital
zu billigſtem Zinsfuß

ar t
Karl Peril

Barfüßerftr 6a I
h

rantie beſter
Gebrauchsund

und Ackerſtraße vom fähigkeit ſchmei zlos ein ſowie Plombirung
führt beſtens aus R Pfaudller

Leipzigerſtr 80 Eing Kurze Gaſſe

Hochfeine Tafelbutter aus
neuen Bezugsquellen friſch ange

S kommen Wiederverkäufer Vor

zugspreiſe 3253A M Uehlein
nur Hackebornſtraße 3

an der Halle

iſt auf ſeinen Antrag

T 3

irektion LawnHarzburg Barz 20
Empfehle meine Lokalitäten den geehrten

Beſuchern des Viehmarktes Vorzügliche
Biere und Weine

Elegante uene Damenbediennng

ff Hamb Schmalz
à Pfd 50 Pfg
ff Heringe

7 Stück 25 Pfg
per Schock 1,90 Mk

A TrautweinGr Ulrichſtraße 30

Jahre feſt auch unAmortifation

empfiehlt
3165

e e

e

worin
findet

Bedin
an der

Ei
verzins
Näher
erbeten

billig

Ein
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verkau
Advok

Ein
Fried

2 9
verkat

Ein
zu ve

Ein
billig

Ein
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2
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1308

T

1307

ſtub

krer
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r 180 Mittwoch General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Oktober Seite 7
Fleiſcherei erkauf

Ein gut verzinsliches Grundſt in Halle
worin ſich eine flotte Fleiſcherei be
findet iſt krankheitshalber unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen Off J 34
an den General Anzeiger 1311
Ein Haus mit Garten 69 95verzinslich am Gymnaſium iſt zu verk

Näheres sub J 22 an die Exp ds Bl

erbeten 1248Gänſe Stiege
billig zu verkaufen

Herrenſtraße 28
Ein kleines Pferdegeſchirr ein langer
Tafel Tiſch und eine große Wanne zu
verkaufen bei Verger Giebichenſtein
Advokatenſtr 5

Ein Zwanzig Mark Stück von Kaſſer
Friedrich zu verkaufen

Dorotheenſtr 12 3 Et
2 Mädchenkoffer u 2 Stühle billig zu

verkaufen
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 8

ine gut erhaltene Nähmaſchine billig
zu verkaufen Barfüßerſtr 8 I I
Ein gut erh tafelförm Klavier ſteht
billig zum Verkauf

Breiteſtr
mit

8 Hof 2 Tr
Ein Schlafſopha Federkiſſen ein

Zrädr Sitzwagen ein Patent Kinderſtühl
chen und ein Küchentiſch umzugshalber
Paradeplatz 5 zu verkaufen

2 eiserne Naschkevsve2 eiserne Waschkesvel
wenig gebraucht Stck 5 Mk ſind
zu verkaufen

Thalamtſtr 12 Reſtauration
Junge Harzer Kanarien

anfangend zu ſchlagen à 3,50 Mk
chen und Heckbauer verkauft

1308 Schwetſchkeſtr 1 II I
Junge Hühner ſind zu verkaufen

Giebichenſtein Schleifweg 2

Ein Hund mittl Gr zu verk
1305 Gommergaſſe 1

Ein großer Hund
ſtubenrein und ſehr tlug feine Racen
kreuzung paſſend für Studenten 2c iſt
billig abzugeben Näheres zu erfr

Gr Steinſtr 17
im Friſeurgeſchäft

Achtung

mWeib

1321

Einen ſchönen 6 Monate altenR umel
Kreuzung von Wolfshund und echtem
Bernhardiner habe ich preisw
kaufen

Eisleben im Oktober 1889
Fritz Koch Agent

Dr Lutherſtr
Hörnern gleichfanzu ve rkauſe n Zu erfragen bei

tto Thieme Unter Teutſchenthal

erth zu ver

263257

2 Ziegenböcke
ſtehen
3261

Haus nicht U gre B tGiebichenſtein zu kaufen gen Offertabzugeben Reilſtr 8 Reſtau rant
Ein eiſerner Fansuenrſen

mit Ringe und 4 m Rohr zu kaufen ge
ſucht Wilhelmſtr 6 1 Tr

Eine gut erhaltene Trompete o oder
Piſton wird zu kaufen geſucht

Offerten mit Preisangeabe unter J 32
an die Exped d Ztg

Einen Zughund kauft ſofort
W Krahnert Mühlgraben 7

Moſtrichmühle

Einen jnngen ſtarken Zughund
kauft G Fiſcher Gr Ulrichſtr 25 1319

Einkauf von Eiſen und Metallen zu be
kannt hohen Preiſen

F Mädel Sophienſtr
Diegen Hasen

und Kaninchen Pelle
kaufen ſtets zu höchſten Preifen
Gehen Oangiowit Fiſcherplan 2
Eine Eckbanſtelle oder ein ſich

eignendes altes Haus in günſtiger
von Halle a/S wird ſofort zu kaufen ge
ſucht Gefl Offerten mit Gr
Fronten Angabe ſowie Preis pro qmtr
befördern Haaſenſtein K Vogler hier
unter T 2 645

Ein gebr Kleiderſekret
abzugeben Auguſtaſtr

32

Dazu
Lage

er

ößen

zu k geſ Off
4 p

Ausgekämmtes Damenhaar wird gekauft
Oberglaucha 8 im Barbiergeſchäft

Wohnnng ét Ulihit 36

ganze Etage Preis 600 Mk 1 Januar
zu beziehen 12917B Heller
Die 1 Etage Hallgaſſe 4
iſt für 380 Mark zu vermiethen Näh
ertheilt Wilh SchubertGr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke

Manergaſſe 12Neue Promenade eine neurenovirte ſcöne

Wohnung 2 St K Entree ſofortoder ſpäter zu beziehen Räh 1 Tr 1259

Sofort oder späbter
halbe freundliche Etage 1203

Krukenbergſtr 9 1 Tr

und

Die von Herrn Profeſſor Dr Schum
innegehabte Wohnung iſt vom 1 Dezem
ber c ab anderweitig zu vermiethen Preis
1350 Mark incluſive Heizung

Julius Waguer
Paradeplatz 5 1 Tr

20 I berherrſchaftl
en mit all Komfort reſtaurirt
zu beziehen 855

Wohnung Stub 2 Kammern Küche
und Zubehör zum 1 April 1890 zu ver
miethen Gütchenſtraße 4

Beſichtigung Mittags 2 Uhr
Eine leere Stube zum 1 November zu

vermiethen Adolfſtr 8 1281
Eine Stube und Kammer iſt ſogleich

zu vermiethen Schützengaſſe 14
Geräumige Hofwohnung 2 Stuben u

Küche vermiethet

3243

77 VKönigſtr
Wohnung
a

Lindenſtraße 4

Zu vermiethen
Die herrſchaftliche Etage Albrechtſtraße

16a wird durch Verſetzung des Herrn
Hauptmann Dhyckhoff frei Neujahr oder

zu beziehen Näheres AlbrechtDiſtern

ſtraß 16a part 3258Blumenthaſſtraße 25 ſind 1 große
Wohnungen Und ein Laden mit Wohnung
ſofort oder ſpäter billig zu vermiethen

Eine freundl Hofwohnung zum 1
vermiethen

Jan

zu 315
13

Breiteſtraße 8 Hof 1 Tr
eSteinweg 47

iſt eine Wohnung für 180 Mk per
reſp 1 Januar 1890 zu vermieth

2 Stuben K zu 95 Thlr 3 St
K zu 125 Thlr Neujahr zu beziehen

Dzondiſtr 5 a d Bahn
Einige Wohnungen zum 1 Novbr zu

vermiethen Schützengaſſe 1a
Mitte der Stadt

2 große St 1 1 veerſchl
für ruhige kinderloſe Miether ſofort
ſpäter Kleinſchmieden 10 II

Stube und Kammer vermiethet
Harz 29 1

72 h 3KRtrſtanragkions Rünme

Mitte d Stadt eine Ecke von 6 Straßen
ſind die Parterre Räume als Reſtaurant
zum 1 Februar oder 1 April zu verm
Off unter H 115 an die Exp d Ztg

Eine freundl Wohnung 2 St
3 Kamm und Zubeh ſofort od I
Jannar 18390 zu vermiethen

Barfüßerſtr 11
e auch ein Laden
Wohnung St K und ZubehörThlr am 1 Jan an beziehen

Giebichenſtein Hoheſtr 13
Stuben 3 KammernEtage Küche 2 Kohlenſtälle

Keller per 1 April od
früher zu beziehen 407

Langeſtraße 19 20
Pferdeſtall für 4 Pferde zu verm

Mansfelderſtraße 33

ſofort
181

Entree
oder
3262

1325
Tr

zu38

u Küche
Leipziger

zum 1 November geſucht Preis
220 Mk Zu erfragen

Gr Wallſtr 35/36 links part

Eingang

Nähe des Marktes oder unt
2 Zimmer mit ſep

in
ſtraße
200
3164

Eine kleine möblirte heizbare
Stube von einem Bauhandwerker in der
Nähe des Steinwegs zu miethen geſucht
Offerten mit Preisangabe Steinweg 22
im Reſtaurant niederzulegen 1284

Laden geſucht
der unteren L äpzigeritrage wirdJn

per ſofort oder zum April 1890 Ladenmit Schaufenſter eſucht Gefl Offerten

unter J 26 an die Expedition d Blattes

erbeten 3239Eine Wohnung möglichſt Mitte der
Stadt Preis 300 Mk zu miethen geſucht
Offert unter J 31 an die Expedition

d Blattes 1288Kinderloſe Leute ſuchen kl Stube undin ruhigem Hauſe im Neumartt

Offerten unter J 30 in die Exp
erbeten

Wohnung geſucht
ſofort oder ſpäter Part od I Et
34 Wohnz 2 Schlafz Offertenmit Preisang unter N F 7020 beförd
J Barck K Co rn

Geſucht zum 1 April Wohnung
oder früher

von ca 7 Zimmern nebſt Zubehör
der inneren Stadt r v der Promenaden gelegen womöglich 1 Etage od
Hochparterre ev können die Zimmer auf
2 Etagen verthe ilt ſein Offerten mit
Preis unter Wohnung 13234 bef
Rudolf Mofſſe Halle a S

ein j Kaufm
Zimmer ev mit Penſion in

Offert beförd sub
13200 Rud Moſſe Halle a S

ammer

viertel

d Bl

Nahe am Steg ſucht
möblirtes
anſtändiger Familie
I

J d rer e re e e J iW v

e S i r e u J WEin gr möbl Zimmer
für zwei Herren ſofort zu per iethen

Kl Ulrichſtr 1b 2 TrEine freundl z ſenre rer
wohnung nebſt Kabinet paſſend für
j Kaufmann per I November zu
bezieben Leipzigerſtr 105 2 Tr

850

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen
Dzondiſtr 5 3 Trnahe der Klinik bei der Germar und

Forſterſtraße

Ein freundliches möblirtes Zimmer iſt
billig zu vernnet n

Nühlgraben 2 8 TrEin fein midbſictes Zimmer mit er

Eingang ſofort zu vermiethen

1283 Gr Wallſtr 1e I l
Freundliche möblirte Wohnung 1282

Albrechtſtraße 29 3 Tr r
Möblirt te Wohnung

Stube mit Kammer an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen und ſofort zu beziehen

Georgſtraße 7 1 Tr

Möblirtes Zimmer nahe der Bahn
ſep Eingang Preis 15 Mk vermiethet

Streiberſtraße 20 2 Tr

fein möblirtes Zimmer mit KaEin
net desgl eine Stube billig zu vermieth

Th 2 ntſtr 9 1 b
Möbl Wohneng mit Kabinet

billig zu vermiethen
1312 Bölbergaſſe 1 1 Tr

Für anſtändigen Herrn Schlafſt offen
1329 Taubenſtr 14 Hof 1 Tr

Anſtändige Schlafſtelle vermiethet
Harzgaſſe 7

Anſtändige Schlafſtelle offen
Ackerſtraße 3 part

Anſtändige heizbar Schlafſtelle
Hanfſack 4

Arbeilsrä äume

mit Dampfkraft u elektriſcher Be
leuchtungs Aulage zu vermiethen

Vorhandene Werkzengmaſchinen c
können känflich mit übernommen werden

Näheres unter Chiffre J 6 durch die

Exp d Ztg 1141Ein Laden zu vermiethen Zapfenftr 4
am neuen Markt

Ein Keller
paſſend für Obſt Kartoffeln Flaſchen
bier oder Viktualiengeſchäft ſofort zu

übernehmen 1286Poppe Harz 48

Gründlichen Unterrichtund in der Harmonielehre erthent

Anna Hoffmann
Giebichenſtein Wittekindſtr 10 I

Schülerin von Prof Coceius
1278 am Conſervatorium in Leipzig

Ein tüchtiger Tiſchlergefene erhält

bei gutem Lohn dauernde Beſchäftigung

1271 Brunoswarte 16
3 Hausburſche

wird zum 1 November geſucht 11301
Hotel gold Ring

Gute Rochkarbeiter
außer dem Hauſe ſucht 1302Ungo Blume Dorotheenſtr 14

Ein Bautiſchler geſucht
Giebichenſtein Eichendorffſtr 8

S Ein tüchtiger Tiſchlergeſelle wird geſucht
in der Möbel u Sargtiſchlerei bei

Hugo Wicht Kl Brauhausgaſſe 19
Holzbildhauergehilfe

ſofort geſucht Holzbildhauerei von
Otto an n ko Eisleben

Dal lleſe cheſtr 22Ein Ferbwagſergefenc

welcher ſchon auf Blumenkörbe gearbeitet
hat oder ſolche w ſich in dieſer Branche
ausbilden wollen finden dauernde Be

ſchäftigung bei 1287Franz Tejfölössy Halle a
Wilhelmſtr 6

Kellner zum 1 November
unt J 35 an die Exped d

geſ
24Stg

5121711317

Ein j
Offert
erbeten

3 hachdechv p d2 a 10 0k
ſucht Karl Kopk in Schönnewitz

Tüchtige Möbeltiſchler ſuchen
1313 Reinicke Andag Brüderſtr 4

Glaſergeſellen gute Anſchläger geſ
1322 arl Heidrich Viktoriaplatz

Maurer ſucht M Haase Maucerinſtr
Neubau Mühlgaſſe 1
Ein älterer Herrſucht zum baldigen Antritt eine zuver

läſſige Perſon in geſetzten Jahren am
liebſten Lehrers Wittwe oder Tochter zur
Führung ſeiner Wirthſchaft Offert ſind
zu richten an Kantor Lehröter in Kayng

Kreis Zeitz 1278Ein Mädchen Atteſte für
Küche und Haus hat wird
geſucht bei Schwabach rigſtr 24

Geübte Schneiderinnen bei hohem
halt geſucht Schulberg 2 p

Junge Mädchen können d f Schneide
rei grdl erlernen

alleinſtehender

welches gute

aufzuweiſen
Kön

Steinthor 2e 3 Tr
Ein Lehrmädchen für Dlumenvinderei H
und ein Laufmädchen ſofort geſucht

Graf Hille Gärtnerei Reilſtr
Eine ehrliche jüngere Aufwartung für

Nachmittags geſucht Charlot ſtr 17 p

Junge Mädchen
können das Mäntelnähen erlernen

Meckelſtraße 16 2 Tr I

Eine Aufwartung wird geſucht
1304 Jägerplatz 1a H p
Nelteres Mädchen für Vormittag
geſucht Lindenſtr 26 lissAnfwartung geſucht v 10 Uhr V
Zu erfr in

Jung Mävch
ſellſch auf Reiſ zu geh f
1327

Waſchmädchen für Hotel 50
Geh Haus
bei 40 50
Nov geſucht d
1323

d Erp d Ztg
w Luſt h

Thurinſtr

Thlr Gehalt

Kl

1326

m ein Ge
S Näheres

2 Tr
Thlr

Scheuer und Viehmädchen

ſofort
Frau Klar

Schlamm 1
Geſucht per 1 Nov 1 ehrl

und 15

anſtändig
Mädchen d Nachm zu einem kl Kinde

Merſeburgerſtr Vr18 3

3 Kellner für Hotel und
in

Köchinner
Kindermädchen
junge Damen als Kochlehrlinge
Kellnerinnett für

Stellung In n

u für feine Küche

ſofort du

Stellung

rch

Reſtaurant
1 Wirthſchaftesmamſell 2

Haus und
erhalten

10
3250

C Krügel Vermittler Eisleben

Ein
und tüchtige r

e tZtg erb

Markt 32

Blankg
Off unt J 87ten

Bildereinrahnier
laſer

ſucht Be

an die Exp
1318

Tiſchler ſucht Arbeit Thomaſiusſtr 5

Sympat ſie Rur

Rheumatismus Gicht Epilepſie Peitstanz Bleichſucht Häm oidalleiven Ab

zehrung Krampfadergeſchwüre Salzfluß
Magenleide en 2c werden ſchnell geheilt
und bin ich jeden Donnerstag von 1 Uhr

Es Schlarick
J

zu treffen
1324 Neue Pr 10

e ec e eIch wohne nicht mehr Leipzigerſtr 95/96

ſondern 1330Gr Branhausgaſſe 2223 lFrau e Schneiderin

Damen und Kinder Kleider
werden gutſitzend angefertigt

jr Brauhausgaſſe 22/23 3 Tr r
Maler Anſtreicher und Tapezierar

beiten werden noch angenommen und auf
das Sauberſte und Billigſte ausgeführt

Böllbergerweg 4c 1 Tr
Elegante Damen Koſtümes werden nach

Pariſer Journalen mod u gutſitzend bei
za Preisſtellung angefertigt
A Schröder Magdeburgerſtr

Heute Mittwoch friſche
Wurſt und Suppe bei

L Bombach Breitſtraße 5
Wäſche zum Waſchen und Plätten wird

n De

40 a I I
hausſchlachtene

angenommen Streiberſtr 1 3 Tr
Feinſie Tafelbutter

ganz friſch à Pfund

S Mertens
offerirt 3248

rurentiusſtr 1
Ein junges Mädchen

im Schneidern tüchtig ſucht Beſchäftigung
in u

d Exp
außer dem Hauſe

d Ztg erbeten
Off unt J 33

1279

Eine an
Frau
Wirthſchaft

Gie bich

ſucht
ſtändige

bei einem einzeln
zu führen Zu e

enſtein

alleinſtehende

Seydlitzſtr

junge

en Herrn d
rfragen

2 2 Tr
Ein e

alt
ſchaft od

frau Zu

l D entl alleinſt

älteren Dame od
rfr

Frau
ſucht ſofort Stellung bei älterer Herr

Ludwigſt

30 Jahre

als Kinder
7

Kräft P
J 3 1 Nov

adch b L u 1 dindermädch
St Seidler Thurmſtr 1 II

Ein M
wünſcht A

ädchen mit beſten
ufwartung Zu

Hoedler Henriet

Geiſſtrage in

empfiehlt friſch angekommen
Frischen SsSchellfisch

Pommersche Bratheringe
Elhinger Neunaugen

Neue russ Sardinen
Kieler Bücklinge

Aal in Gelée
Spickaal

Sardellen
Caviar

Zeugniſſen
erfragen bei
tenſtr 26

Heue CLitronen
Perlzwiehbelin

Oapern
Preiselbeeren
Schnitthohnen

Conserven jeder Apt
NMernes Pflaumenmus

Sauerkonhl
Senf und Pfeffergurken

Echſn Limhurger und
Sohweizerkäse 3259

Miikkagskiſch
im Abonne

Wicke s
60 Pf

Resta
mer nt

Gr Steinſtraße

325 0
ur rant

Aorddeutſche Vierhalr

Grosse Wallstrasso 4b 3263

Heute Mittwoch Abend
Sauerkraut mit Pökelknochen

DTZ

welche

Nr 9 war
beten
daſelbſt

vergangene

nochmals
erne

Hocha chtungsvoll schmidt

Die alte Fran
Woch e 4

wegen Mäntelnähe
zu kommen

nur gut re
näherin geſucht b wöchentl 7,5

Vereinsſtr

n rd ge
Mätn itel

Mk 1303
Ein Poſten ſelbſt angefer tigte Schuh

waaren alle Sorten zum billigſten Preiſe
bei Ferd Max Wuchererſtr 22

Eine geübte Schneiderin empfiehlt ſich
in und auße r dem Hauſe

Leipzigerſtr 35 1 Tr l
Damen

gefertigt

und Kinderklei der

auch wird daſelbſt alle 2
ſchinennäherei angenommen

Friedrichſtraße

werden an
lrt Ma

3 2 Tr
Zur An

Polſterarbe
L Taatg

fertigung
iten empfiehlt ſich

Gr Märkerſtraß

aller Tap

Tapezier u D

ezier und

ekorateur
e 13

Wir

verzogen

Wer

ſind von Albr
Schimmelſtrahße a

Fort nkr

Hausgr

echtſtraße t nach

rämer

vertauſche ſein

undſtück

in Halle auf ein großes
Gut Werthe Offertenm unter W

138 bef die Exped d Zig

J

a

litzſcherſtr gefunden

T

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt, Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Fduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtr 25
Emil Erhbss Forſterſtraße 4

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

FAorite ha önig
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo
ſofort abzuliefern

Monritz König
Für Eisenbahnbeamte

e
empfiehlt Kant Bittner
3256 Fleiſchergaſſe 41 part

Dem Seibelt ſchen Ehepaar zu Wans
leben wünſchen viel Glück und Segen
zur ſilbernen Hochzeit

Die Verwandten A S J KEin Küänct
wird in gute Pflege genommen

Brüder

aße

wenig bitte

traße 9

Ein Wittwer 43 Jahre alt u eine
tüchtige Wirthſchafterin oder wünſcht ſich
bald zu verheirathen Näh zu erfr

Giebiche nſte in Seydlitzſtr 6Heiraths Gel um

Ein Profeſſioniſt 50er Jahre Hauseig
ſucht ſich wieder z verh Kinderl Wittw
oder alt Mädch nur wirthſchaftl welch
daurauf refl wollen ihre Adreſſe unter
J 36 in d Exp d Ztg bis 27 d Mts
nicht monym niederl legen 1320
Unſere Mutter Wnhelm R zu ihrem
Wiegenfeſte gratuliren wir 11306

P C R A
Die Direktion d Stadt Theaters

erſuchen die Abonnenten roth und blau
beiden Leonoren zur Auf

wollen
Hund

recht bald die
führung bringen

Ein kleiner
Abzeichen entlaufen A

Merſeburgerſtr

zu

mit ſchwarzen
bzugeben

8 1

veißen

Dr

Eine weiße Kahe n grauem Schwanz

entlaufen Geg zelohn m ab zug

Se 5 S Se r e S e nVerloren
5tadtſ chützenhaus

Markt Gegen
Expedition d

1281

rſtraße bis

zugeben in d

durc ch Leipzi

Belohnung ab
Zeitung

Bro ſcheVor Zeit eine kleine
d urchbr rhene Einfe Iſſun gurd Du

vom Stadttheater verlt

längerer
Gemme mit

auf dem Wege r e n
Bitte gegen gute Belohnung abzugeben
beim Herrn Goldarbeiter Elsässer Klein

ſchmieden 1280Auf dem Wege von Schmeerſtr Markt
Leipzigerſtr Ulrichkirche Auguſtaſtraße
Charlottenſtr Parkſtr iſt eine Brieftaſche
mit Brief verloren Ab zugeben

Parkſtraße 8 2 Tr r

Ein Mantel gefunden Abzuholen

1300 Barfüßerſtraße 11
Eine Damenuhr gefunden

Abzuholen Breiteſtr 33 3 Tr r
Jm Pferdebahnwagen Mag deburgerſtr

iſt am Freitag Abend ein Regenſchirm
gefunden worden Abzuholen

Parkſtraße 8 2 Tr r
Ein feiner Klemmer gen an Abzu

holen Brunoswarte 17 H 1 Tr
Eine Pferdedecke in Manns De

Abzuholen
Bockshörner 8
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Halle a S Bermarrc VIost alle a S
Dampf Chocoladenfabrik und Cacaorfſühle

mit den Tee Aen und Märchen Versehen empfiehltChocoladen
Entöltes Cacaopulver

S h v Proisoouranto stehen zu Diensten
5
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von den feinsten bis zu den geringeren
Arten in allen Packungen

leicht löslich das beste
sowie in Ko Büchsen und auch lose

m R eW à vS u s u S W e dnur eigene Fabrikate empfiehlt 5 Ahelmann So hn

Koffer Fabrik
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Stadt Theater
Direktion Julius Rudolph

Dienstag den 22 Oktober 1889
Zur Feier des Allerhöchſten Geburtstages

Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Victoria Auguſta

FeſtVorſtellung
Jubel Ouverture von C M v Weber

Das goldene Kreuz
Oper in 2 Akten von Jgnaz Brüll

Außer AbonnementGontran de Ancre ein junger Edelmann Hr
Ricolas Pariſet Wirth zur Mühle Hr
Chriſtine ſeine Schweſter
Thereſe ſeine Couſine und Braut

Bombardon Sergeant HrSoldaten Bauern
Ort der Handlung Dorf bei Melun Zeit

Anfang 71 Uhr
Größere Pauſe nach dem 1 Akt

Frl
Frl Buttſchard

Czerny
Voigt
Proski

Stirlin
Bäuerinnen

1812 bis 1815
Ende 10 Uhr

Das Theater iſt feſtlich erleuchtet

Mittwoch den 23 Oktober 1889
Die Hugenotten

oder
Die Bluthochzeit in der Bartholomäusnacht

Große L33 Abonnements Vorſtellung

Margarethe von Valois
Valentine v St Bris Edelfräulein Frl
Urban Page

Oper mit Ballet in 5 Akten von G Meyerbeer
Farbe weiß

Frl Buxbaum
Prosky

Frl Buttſchard

I Fr Heinrich2 Ehrendame der Königin Frl Wachter

3 Frl KaminskyRaoul de Nancis ein proteſt Edelmann Hr Staeven
Marcell ſein Diener Proteſtant Hr Stirlin
Graf v St Bris Valentinens Vater Katholik Hr Pohl

Graf Nevers Hr VoigtCoſſé Hr MarkgrafTavannes Hr BrinkmannDe Rez Katholiſche Edellente Hr Saſſe

Meru Hr DrackleMaurevert Hr EngelmannHr Reinhold

2 e Mönch Hr Zimmermann3 Hr GregerI 5 Frl PleſchnerZigeunerin Frl Kaminsky
Bois Roſé ein Soldat Hr CzernyEin Nachtwächter Hr SchubertEdelleute Soldaten Mönche Volk

Ort der Handlung Die Touraine und Paris
Größere Pauſe nach dem 2 und 3 Akt

Anfang 71 Uhr Ende 101 Uhr

Hotel zur Tulpe Kaiser Panorama
Nur noch bis Sonnabend ansgeſtellt E aus dem

Feldzug 1870,71
mit Schlachten

Entree 30 Pfg Kinder 20 Pfg

Zu Hochzeitsgeschenken

empfehle das groösthe

Teppiche
in Plüsch echt Perser Axmünster

Plüsch und Rips Tischdecken

Robert Colhmn
Gr Steinstr 73

und schönste Lager

Walhalla Theater
Direktion Sebald e Hubert

Vom 16 Oktober an
MNeune Debüts

Mr Rudino
Porträt Schnellmaler

Brothers Revelle
Bravour Gymnaſtiker

Mr Robert Meunier
Jlluſioniſt und Zauberkünſtler

Gebrüder Theo
Bravourkünſtler am rotirenden Luft

Apparat
Herr Man de Wirth

Damen Jmitator
Die Zwillingsſchweſtern

Josepnine und Caeceilie
Schuhmann

Wiener Duettiſtinnen
Herr Adolt Lüschow

Salon Tanz Humoriſt
Herr Georg Fabig

einbeiniger Antipodenkünſtler

Frl Tony Ferry Koſtüm
Soubrette auf Verlangen wiederengaget S

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

I 7 dVictoria Theater
Leipzigerſtraße 61

Mittwoch den 23 Oktober
Letztes Gaſtſpiel der Opern und Concert

ſängerin Frl Elſa Loraine

Als Bettvorleger und Decken
empfehlen
a Mk 2,50 3,50 per Stück

z ibirische Hirschfelle a Mk 4 per Stück
Dambhbirschfelle a Mk 6 per StückGebr Danglowitz Fiſcherplan 2

of jäger sHeute e jeden Mittwoch Nachmittag

Familien Comoert
Entree frei Anfang 3 UhpEmpfehle ſelbſtgebackene Pfannkuchen

Ergebenſt ladet ein J Herrmann
Gröbers Bahnhofs Restaurant

un KKürumess
Sonntag den 27 und Montag den t

Se d 57 1 t S7 9 nd n I7 t
wozu freundlichſt einladet

rima Pelzrohfelle a

P Koffmann
Be Anfang halb 4 Uhr Nachmittags

Hauer s Felſenkeller Giebichenſtein
Heute Mittwoch

Scelnlaetefſest
vom kaiſerl Theater zu Straßburg 1309 eoßo im Gastwirthschaft von A StemmlerLiebe im Eckſiauſe n Maehergrstxagge 422

Haus und Ha Schlachtefest
Liederſpiel Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Wurſt und Suppe

G

Mechaniſch automatiſche
Kunſt u Muſikwerk

Ausſtellung
u Gustav Uhlig

Halle a unt Leipzigerstrasse I EtPermanent geöffuet Vorm 9 7 Ähr Abends

Eintritt für Nichtkäufer 50 Pfg

W Amthor
Magdeburgerstr 49

Ecke der verläng asph Marienſtr

Colonialwaaren u Kandesprodußkte

Reis Pfund 15 40 Pf
Gries 20Graupen 16 40Hafergrütze 25Hülſenfrüchte

Erbſen geſchälte Ia Wurzener
Victoria Erbſen Pfd 15 Pf

ungeſchälte

Grüne Erbſen 15Linſen 25 30Weiße Bohnen 15 20Nudel Waaren
von Althen Mende

Maccaroni Pfund 40 50 Pfg
loſe und in Packeten
Ia Weizen Stärke

Reisſtärke
Steagrinlichte

Wiener Avollokerzen Pfd 70 Pfg
Pianinokerzen

Zer und 6er
Kompoſitionskerzen 40Pat 6 Stück

eifenIa Wachskeinſelfe Pfd 2 Pf

ranienburger 25
Eſchweger 209Elainſeife 209Kernbleichſeife 16ff Toiletteſeifen

Soda Pfund 5 Pfg

IIötel goldener Löwe
Mittwoch den 23 ds Mts WJ Großes Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div fr i 4291

A Rödel s nT I ISA THabe noch einige Abende meine nen renovirte Kegelbahn frei und halt
ſelbige Geſellſchaften beſtens empfohlen 13178

e S t e e ne
o e

JEDERBß BANO J N LEINWVAND 9 HALSF RA

T IGrrunmnelstiielg Verlgamff
Mein in der neuen Delitzſcherſtraße in unmittelbarer Nähe des neuen Central

Perſonen und Güterbahnhofes gelegenes ea 1900 Quadratmeter großes
Grundſtück beabſichtige ich preiswerth zu verkaufen 886

Otto Vestern
VerdingungDie Lieferung von 665 cbm Porſyyrbrneſſeinen und die Ausführ

ung der Erd und Maurer Arbeiten einſchließlich Lieferung von Kalk und
Sand zum Neubau des archäologiſchen Muſenms der Univerſität hierſelbſt
ſollen öffentlich verdungen werden Termin hierzu iſt auf

Montag den 28 Oktober er
Vormittags 11 Uhrim Bureau des Unterzeichneten Blumenſtraße 17 angeſetzt

dingungsunterlagen zur Einſicht ausliegen
Halle a den 18 Oktober 1889

Der Baurath
Kilburger

woſelbſt auch die Ver
883

Der Königliche Regierungs Baumeiſter

Hallmann

in eleganten Standdosen

Geschäſt r Steinstr S
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